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NATURSCHAUSPIEL 2017 – Natur erLEBEN

Raus in die Natur – Rein in das Erlebnis mit NATURS CHAUSPIEL

Im  Jahr  2017  startet  das  mehrfach  prämierte  Naturvermittlungsprojekt

NATURSCHAUSPIEL in  die  achte  Saison.  Die  Angebote  von  NATURSCHAUSPIEL

verkörpern  das  „Erlebnis  von  Natur“  auf  vielfältige  und  einzigartige  Weise.

NATURSCHAUSPIEL  verbindet  exklusive  Naturerfahrungen,  Wissensvermittlung,

Erholung  und  Genuss.  Das  einzigartige  Naturvermittlungskonzept  bringt  auch

Naturerfahrung, Erholung und sanften Freizeittourismus in Einklang. Mit dieser Initiative

nimmt unser  Bundesland österreichweit  eine Vorreiterrolle bei  der flächendeckenden

Vernetzung  von  Tourismus,  Kultur  und  Natur  ein.  Es  ermöglicht  Besuchern  aller

Altersgruppen  bei  einer  Fülle  von  Exkursionen  der  anderen  Art  die  Natur  hautnah

mitzuerleben  und  zu  erforschen.  NATURSCHAUSPIEL richtet  sich  insbesondere  an

Naturinteressierte, Schulen, Familien und Gruppen. 

NATURSCHAUSPIEL  ist  eine  Initiative  der  Abteilung  Naturschutz  des  Landes

Oberösterreich  in  Zusammenarbeit  mit  dem  Oberösterreich  Tourismus  und  dem

Oberösterreichischen  Landesmuseum.  Für  die  Projektabwicklung  ist  das  Institut  für

Angewandte  Umweltbildung  (IFAU)  Steyr  verantwortlich.  Neben  der  inhaltlichen

Planung,  der  strategischen Weiterentwicklung und der  organisatorischen Abwicklung

des Projekts ist das IFAU auch mit dem Informationsbüro für Kundenanliegen betraut.

Naturvermittler  des  Landes,  unter  ihnen  zertifizierte  Natur-  und  Landschaftsführer,

Wald-  und  Kräuterpädagogen,  Experten  und  Wissenschaftler  aus  verschiedensten

Fachbereichen freuen sich bereits, Interessierte in die Natur zu entführen! 

Bewusstseinsbildung und Sensibilisierung

„Natur  kann  nur  verstehen,  wer  sie  erlebt.  Naturschu tz  beginnt  im  Kopf  der

Oberösterreicherinnen  und  Oberösterreicher  und  funk tioniert  nur  dann,  wenn

sich alle daran beteiligen. Das Naturvermittlungspr ojekt NATURSCHAUSPIEL ist

eine Plattform für  das Erkunden und Erleben von Nat ur und soll  so auch das

Bewusstsein für den Wert von Natur und Landschaft s owie das Verständnis für
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die Zusammenhänge in der Natur stärken. Dazu ist es  notwendig, dass man Natur

aktiv erlebt und die Schönheit unseres Landes Oberö sterreich mit allen Sinnen

erfährt.  Die  Themenführungen  sensibilisieren  die  Gä ste  für  die  Schönheit  der

Natur und Landschaft  und steigern das Verständnis u nd die Akzeptanz für die

Naturschutzarbeit.  Eine  intakte  Natur  ist  unser  Ver mächtnis  an  nachfolgende

Generationen “, betont Naturschutzreferent LH-Stv. Dr. Manfred Haim buchner.

„Wir  haben  in  Oberösterreich  eine  wunderschöne  und  vielfältige  Natur.  Im

Rahmen  des  Projektes  NATURSCHAUSPIEL  können  rund  30  einzigartige

Schauplätze  im  Grünen  von  Jung  und  Alt  erlebt,  ausp robiert  und  entdeckt

werden. So wird das Bewusstsein für den Wert von Na tur und Landschaft aktiv

gestärkt. Ich freue mich, dass diese Initiative auc h heuer wieder vom Land OÖ,

dem OÖ Landesmuseum und dem OÖ Tourismus initiiert wurde“, resümiert  LH-

Stv. Mag Stelzer:

„Das Projekt NATURSCHAUSPIEL hat seine Wurzeln in d er 2009 errichteten

Dauerausstellung „Natur Oberösterreich“. „Rein ins Museum, raus in die Natur!“

hieß  es  damals.  Aus  einer  „netten  Idee“  entstand  so  über  die  Jahre  ein

oberösterreichweites, erfolgreiches Natur- und Bild ungsprojekt. Noch immer gilt

dieser  Aufruf,  um  das  in  der  freien  Natur  Erlebte  u nd  Beobachtete  in  der

Dauerausstellung wieder zu entdecken - in Form von Objekten,  Modellen oder

einfach in erklärten Zusammenhängen. 

Die  Reichhaltigkeit  Oberösterreichs  an Landschaften  mit  vielfältiger  Flora  und

Fauna ruft nicht nur nach einer spannenden Outdoor- Begleitung. Sie lädt auch zu

einem  vertiefenden  Besuch  der  Dauerausstellung  „Nat ur  Oberösterreich“  im

Linzer  Schlossmuseum  oder  einen  Besuch  des  Biologie zentrums  in

Linz/Dornach. 

Das  Zusammenspiel  von  unmittelbaren  Erfahrungen  in  der  Natur  und

ergänzendem  Wissenstransfer  im  Museum  ermöglicht  de m  Menschen

Naturverständnis und Empathie zu generieren -  eine  wesentliche Voraussetzung,

um auch künftigen Generationen Anteil  an den wertvo llen Schätzen der  Natur

nehmen  zu  lassen“,  erläutert  die  wissenschaftliche  Direktorin  des  OÖ

Landesmuseums, Dr. Gerda Ridler.
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"Nur  was  man  kennt,  kann  man  lieben  und  nur  was  man  liebt,  möchte  man

schützen.  Naturschauspiel  ist  die  positive  Antwort  auf  die  abnehmenden

Vermittlungsinhalte organismischer Themen in unsere n Schulen, Naturschauspiel

öffnet den Menschen die Augen, lässt sie mit allen Sinnen Natur ‚begreifen‘ und

verstehen  lernen,  erklärt  spielend  Zusammenhänge  un d  schafft  somit  das

Bewusstsein  und  die  Bereitschaft  Natur-  und  Artensc hutz  aus  Überzeugung

mitzutragen. Schon Albert Einstein prägte zwei Auss agen, welche die Zielsetzung

von  Naturschauspiel  unterstreichen:  "Schau  ganz  tie f  in  die  Natur,  und  dann

verstehst du alles besser" "Freude am Schauen und B egreifen ist die schönste

Gabe der Natur", so Mag. Fritz Gusenleitner.

NATURSCHAUSPIEL (ENT)FÜHRT MIT EXPERTEN IN SCHUTZGE BIETE

Unmittelbare Naturbegegnungen berühren die Menschen und hinterlassen bleibende

Eindrücke.  Dabei  gewonnene  persönliche  Erfahrungen,  vereint  mit  interessanten

Erläuterungen  über  Natur,  Landschaft,  Tiere  und  Pflanzen  ermöglichen  die

Bewusstseinsbildung  auf  vielfältige  und  einzigartige  Weise.  Der  Anteil  an

Schutzgebieten  beträgt  in  Oberösterreich  ca.  8%  der  Landesfläche.  In  etwa  30

verschiedenen Schutzgebieten werden NATURSCHAUSPIEL-Angebote durchgeführt. 

Nachfolgende  Tabelle  zeigt  die  Verteilung  der  Führungen  auf  die  unterschiedlichen

Schutzgebiete in den Jahren 2014 bis 2016.

      

Schutzgebietskategorie 2014 2015 2016
1 Europaschutzgebiet 9 11 10
2 Natura 2000-Gebiet 5 6 5
3 Nationalpark 1 1 1
4 Naturschutzgebiet 20 18 18
5 Landschaftsschutzgebiet 3 2 3
6 Naturpark 3 3 3
7 Geschützter Landschaftsteil 0 0 0
8 Naturdenkmal 1 1 1
9 Ökofläche 2 1 1
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NATURSCHAUSPIEL IM RÜCKBLICK 2016:  Ein Plus von 25 % im Vergleich zu

2015

Die  Angebote  von  NATURSCHAUSPIEL  verkörpern  das  „Erlebnis  von  Natur“  auf

vielfältige und einzigartige Weise. Seit  vielen Jahren verbindet NATURSCHAUSPIEL

exklusive Naturerfahrungen, Wissensvermittlung, Erholung sowie Genuss und hat sich

damit  zu  einer  einprägsamen  Marke  entwickelt.  Dies  zeigt  auch  die  statistische

Auswertung  der  vergangenen  Saison.  Insgesamt  standen 2016  unterschiedlichen

Zielgruppen 100 Themenführungen an 26 Schauplätzen in 5 Regionen zur Auswahl.

Das  Monitoring  der  Teilnehmerzahlen  zeigt  auch  2016  eine  weitere  Steigerung  im

Vergleich zu den Vorjahren. 

TEILNEHMERZAHLEN 2016 GESAMT: 28.457 

Bis Ende Dezember 2016 haben in Summe 28.457 Personen an Naturschauspielen

teilgenommen. Davon waren 14.627 Personen (d.h. 51,4%) weibliche Besucher.

Das ist eine Steigerung um 25% im Vergleich zu 2015. 

1.433 DURCHGEFÜHRTE TOUREN 2016 GESAMT

Im Jahr 2016 waren 100 verschiedene Themenführungen im Programm. Davon wurden

32  in  Kooperation  mit  einem  der  3  Naturparke  oder  dem  Nationalpark  Kalkalpen

angeboten  und  entwickelt.  Bis  Dezember  2016  wurden  in  Summe  1.433  Touren

durchgeführt. 260 davon zu den angebotenen Fixterminen, zusätzlich haben Gruppen

1.173 Termine individuell vereinbart. 

Nachfolgende  Tabelle  zeigt  die  Entwicklung  der  Teilnehmerzahlen  sowie  der

durchgeführten Termine in den Jahren 2011 bis 2016.
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 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Teilnehmer 3.560 7.715 13.750 15.070 22.566 28.457

Fixtermine 188 209 132 221 237 260

Gruppentermine 136 305 561 591 912 1.173

durchgeführte

Touren
324 514 693 812 1.149 1.433

Steigerung  der

Teilnehmer in % zum

Vorjahr

 
plus

117%

plus

78%

plus

10%

plus

50%

plus

26%

Steigerung

durchgeführter

Touren  in  %  zum

Vorjahr

 
plus

59%

plus

35%

plus

17%

plus

42%

plus

25%

DURCHWEGS POSITIVE RÜCKMELDUNGEN DER GÄSTE

Nach Teilnahme bei einer Führung bekommen die Gäste eine Mail und werden gebeten

ihre Meinung zum Angebot abzugeben. Die Rückmeldungen sind sowohl eine wertvolle

Hilfe  bei  der  Gestaltung  des  Programms für  das  Folgejahr  und  außerdem oft  eine

Bestätigung  dafür,  dass  sich  die  Mühen  einer  umsichtigen  Tourenplanung  wirklich

lohnen. 

Eine Auswahl von Rückmeldungen:

� NATURSCHAUSPIEL  ist  ein  Garant  für  einen  schönen  und  lehrreichen

Familienausflug! Danke dafür! (Annemarie H.)
� Es war ein wunderschöner Ausflug, eine neue Perspektive, und insgesamt eine

tolle Erfahrung! (Karin Sch.) 
� Es war ein beeindruckendes, schönes Erlebnis, das uns alle drei begeistert hat. 

(Monika B.)

� Lustig,  lehrreich,  unterhaltsam....einfach  unvergesslich.  Auch  dank  unserem

Tourleiter. Wir werden sicher mal wieder eine Tour machen.... mit Kindern, Enkel

usw. vielen Dank für die netten Stunden. (Sieglinde S.)
� Hat  die  ganze  Familie  begeistert!!  Interessant,  lustig,  schön,  einfach

empfehlenswert!!! (Gundi A.)
���� Die  Themen  waren  gut  vorbereitet,  sehr  praxisbezogen  und  interessant

vorgetragen. Besser könnte es man nicht machen. (Manuela H.)   
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� Facebook-Meldung: Danke! Für die vielen, einzigartigen Stunden in der Natur,

die wir mit euch bereits erleben durften. (Fam. H.).

UNSERE „TOP 20“ TOUREN MIT STAND DEZEMBER IM RANKIN G

Nr. Titel der Tour
Summe

Teilnehmer

1 Jäger des verlorenen Schatzes 5.011

2 Der Schatz im Almtal 3.240

3 Tot oder lebendig 1.591

4 Gerli, die Hexe vom Gerlhamer Moor 1.514

5 Naturerlebnis Löckenmoos 1.222

6 Irrlichter und Moorgeister 1.149

7 Abenteuer Wald 782

8 Drifting durch die Steyrschlucht 635

9 Forschen & Werkeln 614

10 Bootssafari durch die Wildnis 538

11 Labor im Moor 505

12 Nature Caching Attersee 434

13 Donau Geschichten! 432

14 Abenteuer Zeitreisen - Expedition in die Steinzeit 410

15 So ein Glück mit dem Pech 365

16 Inkagold im Mühlviertel 349

17 Mit den Lamas in die Berge 337

18 Flattern und Schnattern im Almtal 304

19 Was meckert hier im Moor 300

20 Unterwegs im Linzer Dschungel 266
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NATURSCHAUSPIEL GANZ IM TREND MIT DEM SELBER-TUN-PR INZIP

Im  Jahr  2017  beginnt  für  das  Naturvermittlungsprojekt  NATURSCHAUSPIEL  die

mittlerweile  achte  Saison  und  lässt  dabei  in  die  wundervolle  Fauna  und  Flora

Oberösterreichs  eintauchen,  um  nachhaltig  Bewusstsein  für  natürlich  wertvolle

Lebensräume zu  bilden.  Dazu  gehören  nicht  nur  Respekt  und  verantwortungsvoller

Umgang oder das Wissen um seltene Tier- und Pflanzenarten. Selber Hand anlegen,

um  die  eigene  Kreativität  und  Geschicklichkeit  herauszufordern  und  dabei

handgemachte  Kostbarkeiten  schaffen:  in  der  Saison  2017  stehen  besonders  die

Teilnehmer  im  Mittelpunkt.  So  gilt  das  „Prinzip  des  Selbermachens“  heuer  als

Jahresschwerpunkt von NATURSCHAUSPIEL. In einem bunt schillernden Programm,

das große wie kleine Naturliebhaber begeistern wird, sollen etwa nahezu vergessene

Traditionen  vermittelt  werden,  die  einst  als  fester  Bestandteil  im  naturverbundenen

Alltag die Lebensweise unzähliger  Generationen geprägt  haben. Ob handwerkliches

Geschick,  Kräuterkunde  oder  gelebte  Koexistenz  mit  geflügelten  und  vierbeinigen

Gefährten,  NATURSCHAUSPIEL  beschreitet  bewusst  neue  Wege,  um  wertvolles

Wissen umso „begreifbarer“ zu vermitteln. So wird das eigene Tun mit dem Erlernen

von Handgriffen quasi zur einprägsamen Selbsterfahrung, um ganz im Sinne des Do-it-

yourself-Prinzips Geschick, Know-How und schöpferisches Potenzial zu entfalten.

Insektenhotel selber bauen, Christiane Tartarotti
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10 THEMEN: 

MIT PROGRAMM-HIGHLIGHTS, ARTENSCHUTZ UND EXPERTEN-P ORTRAITS

Die einzigartige Natur Oberösterreichs dient nach wie vor als Quelle der Inspiration in

Sachen  Programmentwicklung.  Demnach  bietet  NATURSCHAUSPIEL  auch  in  der

Saison 2017 neue Touren mit spannenden Inhalten, die in bewährter Manier mit neuem

Spielplan in insgesamt zehn Themenblöcke gegliedert werden. Pro Thema wird je ein

Pflanzen-  bzw.  Tierportrait  ins  Rampenlicht  geholt.  Und  aus  dem bunten  Kreis  der

naturvermittelnden Expertinnen und Experten werden zehn Personen im Spielplan in

einem persönlichen Portrait vorgestellt. 

Der  Jahres-Programmschwerpunkt „SELBER MACHEN“ , stützt sich vor allem auf

kreativen Input,  wie  die Vermittlung traditioneller  Handfertigkeiten.  Die Highlight-Tour

„Ich bau mir ein Insektenhotel“  und lässt junge Naturforscher dabei die Artenvielfalt

Oberösterreichs  erkunden.  Zum  Thema  Artenschutz  steht  die  Gelbbauchunke  am

Programm. Beim Thema ABENTEUER wird auf Entdeckungsreise zu sich selbst und

auf  der  Highlight-Tour  „Abenteuer  Wald“  in  die  Wald-Wildnis  der  Attersee-Region

geführt.  Im  Portrait  wird  der  Nationalpark  Kalkalpen  begutachtet.  Das  Thema

PFLANZEN & KRÄUTER führt  mit  seiner  Highlight-Tour  „Wilde Delikatessen“  zum

grünen  Band Europas,  wo  die  Heilpflanze  des  Jahres  2017,  das  Gänseblümchen,

vorgestellt wird. Das Thema WASSER begibt sich mit seiner Highlight-Tour  „auf den

Spuren des Wassermanns“  in entsprechend nasse Gefilde und stellt den Seesaibling

näher vor. Beim Thema TIERE begeben wir uns mit tierischen Begleitern in die Natur,

etwa auf der Highlight-Tour „Mit Alpakas und Lamas in die Berge“.  Im Zeichen des

Tierportraits steht dabei der Wolf. Das Thema STADT stellt den urbanen Bereich als

Tummelplatz der Arten vor. Dementsprechend führt die Highlight-Tour „Die Riesen der

Stadt“  zum  Baumgeflüster  im  Linzer  Stadtpark  und  portraitiert  die

Spaltenkreuzspinne . Das Thema WALD präsentiert die pure Vielfalt im Wunder Wald

und führt auf der Highlight-Tour „Der Schatz im Almtal“  an die wertvollen Ufer rund um

den Almsee. Im Tierportrait wird der  Waldkauz  vorgestellt. Das Thema BERG begibt

sich in lichte Höhen und stellt auf der Highlight-Tour „Auf ins Almparadies! Juchhe!“

ausgesuchte  Regionen  vor,  die  vom  Hintergebirge  über  das  Almtal  bis  ins

Salzkammergut führen. Im Pflanzenportrait wird das weiche  Kammmoos  präsentiert.

Das Thema MOOR & AU wiederum stellt faszinierende ökologische Nischen vor und

begibt sich mit der Highlight-Tour „Naturerlebnis Löckenmoos“  auf Entdeckungsreise
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in die märchenhafte Kulisse der Gosau. Dabei wird die Blindschleiche  im Tierportrait

vorgestellt.  Und schließlich führt  das Thema SPUREN etwa auf  Spurensuche in die

Welt unserer Vorfahren. Mit der Highlight-Tour  „Nature Caching“  geht es dabei mit

dem GPS-Gerät in der Hand und Unterstützung von oben auf abenteuerliche Suche

quer durch eine einzigartige Natur- und Kulturlandschaft. 

Im Mittelpunkt des Tierportraits steht der Rotfuchs.

Naturvermittlung im Biologiezentrum Linz, Foto: OÖ. Landesmuseum

AKTIVES NATURERLEBNIS BEIM AUSFLUG UND IM URLAUB

Intakte  Naturlandschaften  sind  ein  unschätzbares  Kapital  für  die  Tourismus-  und

Freizeitwirtschaft in Oberösterreich. Sie sind Rückzugsraum für Freizeit und Urlaub, sei

es sportlich-aktiv oder genussvoll-entspannt. Genau in diesem Bereich verbinden die

Naturführungen von NATURSCHAUSPIEL das Bedürfnis von Ausflüglern und Urlaubern

nach spielerischen Naturerlebnissen mit niveauvoller Wissensvermittlung – und kreieren

damit ein qualitätsvolles Freizeitangebot mit zeitgemäßen Storytelling-Elementen. Das

Bedürfnis des Gastes nach erlebter Natur wird damit zur Triebfeder einer fruchtbaren

Zusammenarbeit von Tourismus und Naturschutz im Projekt NATURSCHAUSPIEL.
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NEUE KUNDENBINDUNGSAKTION BEI NATURSCHAUSPIEL:

MIT DER SCHATZKARTE GRATIS INS MUSEUM

Mit  Beginn  der  Saison  2017  startet  NATURSCHAUSPIEL  ein  neues  Service  für

erwachsene Teilnehmer von 40 ausgewählten Touren. Die „NASP Schatzkarte“ bietet

die  Möglichkeit,  besondere  Vergünstigungen  in  Kooperation  mit  dem  OÖ

Landesmuseum  sowie  dem  OÖ  Tourismus  in  Anspruch  zu  nehmen.  Die  speziell

gestalteten Schatzkarten werden am Ende der Tour überreicht und beinhalten neben

zwei  Eintrittskarten  für  das  OÖ  Landesmuseum  auch  die  Teilnahme  an  einem

Gewinnspiel. Mit der Eingabe eines Codes von der Schatzkarte auf der Website von

NATURSCHAUSPIEL nimmt man automatisch am Gewinnspiel teil und kommt in den

Genuss weiterer Vergünstigungen!

Naturvermittlung im Schlossmuseum Linz, Foto: OÖ. Landesmuseum
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NATUR AM STUNDENPLAN:

RAUF DEN BERG, REIN IN DEN WALD ODER RUNTER ZUM SEE  

Um unsere Umwelt bewusst zu erkunden, sollte man sich im Idealfall direkt an den Ort

des Geschehens begeben. Dort, wo Fauna und Flora hautnah erlebbar sind, werden

auch die  meisten  Eindrücke  und Erfahrungen gesammelt,  die  sich  unvergesslich  in

unser  Bewusstsein  einprägen.  Demnach  führt  NATURSCHAUSPIEL  erneut

Schulklassen mit  einem spannenden Programm direkt  hinaus am Schauplatz Natur.

Denn nur hier lässt sich unmittelbar vor Ort forschen und experimentieren. Raus aus

der Klasse und rauf den Berg, rein in den Wald oder runter zum See: Schülerinnen und

Schüler  aller  Altersklassen  werden  im  Rahmen  von  NATURSCHAUSPIEL  ein

vielfältiges Angebot an Themenführungen genießen, die unter professioneller Leitung

von Experten ihres Fachs durch ganz Oberösterreich führen. Ob auf Augenhöhe mit

Ameise, Biene und Co. oder auf Abenteuertour durch den Urwald der Kalkalpen, auf

spannender Spurensuche in der Steinzeit oder auf kulinarischer Rundreise durch Wald

und  Garten,  NATURSCHAUSPIEL  entführt  auf  die  abwechslungsreichsten  Natur-

Bühnen Oberösterreichs. 

Naturvermittlung im Biologiezentrum Linz, Foto: OÖ. Landesmuseum
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GRATIS SCHULBOX VON NATURSCHAUSPIEL

Dazu gibt es die SCHULBOX von NATURSCHAUSPIEL, die umfangreiche Broschüren

zu  geschützten  Tieren  und  Pflanzen  sowie  jede  Menge  Wissenswertes  zu

Oberösterreichs Natur enthält. Inklusive Spielemappe, Tier-Tattoos für Kinder und alle

Infos zu den NATURSCHAUSPIEL-Touren für Projekt- und Wandertage!

Die  SCHULBOX  von  NATURSCHAUSPIEL  ist  unter  info@naturschauspiel.at mit

Angabe der genauen Schuladresse oder unter +43 (0)7252 81199 0 gratis erhältlich!

NATURSCHAUSPIEL IM TV

Besondere  Ereignisse  verdienen  spezielle  Plattformen.  Demnach  ist

NATURSCHAUSPIEL auch heuer wieder in der  Sendereihe „Erlebnis Österreich“ auf

ORF2  prominent  und  österreichweit  vertreten.  Diesmal  stehen  Naturschauspiele  im

wunderschönen Donauraum Oberösterreichs auf dem Programm. Konkret werden die

Touren  „Bootssafari  durch  das  wilde  Aschachtal“,„Abenteuerliche  Bachexpedition  im

Pesenbachtal“,  „Inkagold  im  Pesenbachtal“,  „Die  Zillenfahrt  auf  der  Donau“,  sowie

„Unterwegs an der Donau mit den Wildnisguides, den Brüdern Pfleger“ mit der Kamera

begleitet.  Für die perfekte Umsetzung der filmischen Reisen sorgt  erneut der Linzer

Filmproduzent Claus Muhr!

• Sendetermin: Sonntag, 14. Mai 2017
• Vorpremiere nur für Medienvertreter: Mittwoch 10. Mai 2017

STRATEGISCHE WEITERENTWICKLUNG

Die Sehnsucht nach dem Haptischen, nach dem „Selber Machen“ hat in den letzten

Jahren stark zugenommen und ist ein Trend, der sich durch alle Bevölkerungsschichten

zieht.  Damit  verbunden  ist  eine  Professionalisierung  von  Hobbys,  viele  Menschen

entwickeln  ein  neues Bewusstsein  für  Qualität.  Bei  NATURSCHAUSPIEL nimmt die

Arbeit mit Naturmaterialien, das Angreifen, Riechen, Hören und auch das Verarbeiten

seit jeher einen zentralen Schwerpunkt ein. 2017 stellen wir unsere Angebote gezielt in

die Auslage und werden diese auch gezielt weiterentwickeln. Dabei möchten wir noch

stärker die Bedürfnisse, Wünsche, Ideen unserer Kunden und Gäste in die Planung

miteinbeziehen.  Durch  die  Anwendung  von  Methoden  wie  „Service  Design“  oder

„Design Thinking“ haben die Teilnehmer unserer Touren die Gelegenheit, die Zukunft

von NATURSCHAUSPIEL mitzugestalten.


